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UNSERE WOCHE IM LANDTAG 

Liebe Leserinnen und Leser, 

das Jahr neigt sich dem Ende entgegen und auch im Landtag haben 

wir diese Woche den parlamentarischen Endspurt eingeläutet. 

Während der dreitägigen Plenarsitzung haben wir dabei viele 

wegweisende Beschlüsse gefasst: Wir haben das erste Bayerische 

Sportgesetz verabschiedet, den Doppelhaushalt 2026/2027 beraten, 

das Gesetz zum Schutz vor Drohnenüberflügen angenommen, 

Nachbesserungen bei der Apotheken-Reform des Bundes gefordert 

und uns für eine weitere Senkung von Standards im Bauwesen 

eingesetzt.  

In unserer „Aktuellen Stunde“ an Tag 1 des Dreitagesplenums haben 

wir die Bedeutung einer frühen Wertevermittlung bereits im 

Kindesalter betont. Schließlich sind Werte nicht einfach nur Worte, 

die wir wie Weihnachtsdekoration zur Schau stellen – sie sind das 

Fundament unseres Zusammenlebens. Deshalb ist es so wichtig, 

bereits bei unseren Schulkindern mit der Vermittlung anzusetzen. 

Doch in einer Gesellschaft, in der immer häufiger der Respekt 

füreinander verloren geht, sind die teils hart erkämpften Werte wie 

Freiheit, Toleranz und Rechtsstaatlichkeit mehr denn je in Gefahr. 

Wir appellieren, diese Werte nicht als selbstverständlich zu 

erachten. Denn in einer Zeit, die von der Lust am Empören geprägt 

ist, müssen wir klar Stellung für unsere Werte beziehen. 

Die Werte unseres Grundgesetzes blühen dort auf, wo wir sie mit 

Leben füllen: In unseren Familien, Vereinen, 

Glaubensgemeinschaften und vor allem auch in den Schulen. Wir 

brauchen Schulen, die Kindern nicht nur erklären, was die Welt ist, 

sondern ihnen bei der Entscheidung helfen, wie sie persönlich diese 

Welt gestalten wollen. Unsere Kultusministerin Anna Stolz hat hier 

großartige Arbeit geleistet und sorgt sehr erfolgreich dafür, dass an 

Bayerns Schulen nicht nur für die Prüfung, sondern auch für das 

Leben gelernt wird. Mehr dazu lesen Sie in dieser letzten Ausgabe 

des Newsletters im Jahr 2025.  

Ich wünsche Ihnen wieder viel Freude beim Lesen! 

Ihr Heimatabgeordneter Felix von Zobel 
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RÜCKBLICK 

Unsere Aktuelle Stunde: Wer in Wertebildung investiert, legt 

das Fundament für gesellschaftlichen Zusammenhalt  

Wir als FREIE WÄHLER-Fraktion sind überzeugt, dass wir für ein starkes Bayern starke 

Bildung brauchen. Der Titel unserer Aktuellen Stunde „Werte machen Schule“ bedeutet, 

unseren Kindern und Jugendlichen Orientierung zu geben, sie zu selbstbewussten, 

verantwortungsbereiten und demokratisch denkenden jungen Menschen zu formen. 

Bayern geht hier voran: Die Wertebildung ist fest im Lehrplan verankert. Sie wird durch 

speziell geschulte Wertemultiplikatoren und Wertebotschafter getragen und durch 

praxisnahe Projekte wie „Werte.BS“ – einem Schulversuch an der Berufsschule – 

lebendig gemacht. Mit der neuen Verfassungsviertelstunde stärken wir zudem 

regelmäßig das Bewusstsein für Grundgesetz und Bayerische Verfassung. All das 

zeigt: Wer in Wertebildung investiert, legt das Fundament für gesellschaftlichen 

Zusammenhalt, eine lebendige Demokratie und ein widerstandsfähiges Bayern der 

Zukunft. Durch all diese Maßnahmen werden unsere Schülerinnen und Schüler zu 

Menschen, die fair und respektvoll handeln, hinsehen und bereit sind, für Freiheit, 

Demokratie und Menschlichkeit einzustehen. So schaffen wir einen starken 

Schutzschild gegen Hass und Hetze – das ist in unserer herausfordernden Zeit mit 

einer herausgeforderten Demokratie besonders wichtig. Mehr HIER.  

 

168 Milliarden Euro: Bayernkoalition schafft ausgeglichenen 

Haushalt ohne Neuverschuldung  

Hightech Agenda, Digitalisierung, Hochwasserschutz, Stärkung der Bildung und 

Forschung sowie zusätzliche Mittel für unsere Kommunen: All diese Themen spiegeln 

sich im bayerischen Haushalt wider. Mit dem Beschluss des Haushaltsentwurfs für die 

Jahre 2026 und 2027 senden wir ein starkes Signal, dass sich die Menschen in Bayern 

auch in herausfordernden Zeiten auf Stabilität und Kontinuität in der Finanzpolitik 

verlassen können. Die Bayernkoalition schafft damit das, was andere Bundesländer 

nicht unbedingt von sich behaupten können: einen ausgeglichenen Haushalt ohne 

Neuverschuldung – obwohl der Freistaat seit langer Zeit das größte Geberland im 

Länderfinanzausgleich ist und damit andere Bundesländer in hohem Maße unterstützt. 

Mit dieser Finanzkraft ist Bayern Deutschlands Zugpferd. Damit das auch so bleibt, 

braucht es endlich einen echten Aufbruch in der gesamten Bundesrepublik, weniger 

Belastung für die Kommunen und eine Rückführung überzogener Standards auf ein 

vernünftiges Maß. Mehr HIER. 

https://fw-landtag.de/presse/pressemitteilungen-details/aktuelle-stunde-freie-waehler-fraktion-betont-bedeutung-einer-fruehen-wertevermittlung
https://fw-landtag.de/presse/pressemitteilungen-details/168-milliarden-euro-bayernkoalition-schafft-ausgeglichenen-haushalt-ohne-neuverschuldung
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Bayerisches Sportgesetz verabschiedet: Förderung von Sport 

und Bewegung erstmals gesetzlich verankert 

Hinter uns liegt eine gute Woche für den bayerischen Sport: Mit dem Bayerischen 

Sportgesetz wird die Förderung des Sports in Bayern erstmals ganzheitlich gesetzlich 

verankert und somit die gesetzliche Grundlage für die Entwicklung des Sports im 

Freistaat für die kommenden Jahrzehnte festgelegt. Ziel des Gesetzes ist es, alle 

Menschen in allen Lebensphasen für Sport und Bewegung zu gewinnen, eine 

körperlich aktive, gesunde und leistungsbereite Gesellschaft zu fördern und sowohl 

den Breiten- als auch den Leistungssport in Bayern zu unterstützen. 

Für uns steht fest: Sport nimmt in den unterschiedlichsten Bereichen eine tragende 

Rolle ein, sei es in der Entwicklung von Kindern und Jugendlichen, der Inklusion und 

Integration, dem gesellschaftlichen Zusammenhalt, der Gesundheit oder auch der 

Förderung des Leistungsgedankens. Es ist uns deshalb ein besonderes Anliegen, dass 

die Förderung des Sports in Bayern durch das Bayerische Sportgesetz nun gesetzlich 

verankert werden konnte. Gerade im Kontext der Olympiabewerbung Münchens ist das 

Gesetz ein wichtiger Baustein, um Sport im Freistaat zu stärken und die Grundlage 

erfolgreicher Spiele zu legen. Mehr HIER.  

 

Gesetz zum Schutz vor Drohnenüberflügen verabschiedet 

Desinformationskampagnen, Sabotageakte und Drohnenüberflüge: Die Formulierung 

von Bundeskanzler Merz ‚Wir sind noch nicht im Krieg, aber auch nicht mehr im 

Frieden‘ beschreibt die aktuelle Bedrohungslage gegen Deutschland und seine 

Verbündeten überaus treffend. Die Liste von Spionage- und Sabotagefälle ist lang und 

gipfelte erst vor wenigen Wochen in den Drohnensichtungen am Flughafen München. 

Unsere Bayernkoalition hat deshalb nicht lange gezögert und ein Gesetz zum Schutz 

vor Drohnenüberflügen in Bayern auf den Weg gebracht, das diese Woche beschlossen 

wurde.  

Die getroffenen Regelungen sehen vor, dass unsere Polizei bei Gefahr oder drohender 

Gefahr für ein bedeutsames Rechtsgut Drohnen rechtssicher aufspüren und außer 

Gefecht setzen darf – etwa mittels Jammern, elektromagnetischer Impulse oder 

Fangnetzen. Zudem soll es der Polizei künftig erlaubt sein, eigene Drohnen zu 

bewaffnen, um im Notfall feindliche Drohnen abwehren zu können. Gerade weil 

Deutschland aufgrund seiner zentralen Rolle in der Europäischen Union und in der 

NATO auch weiterhin Ziel von Angriffen sein wird, ist es wichtig, zielgerichtete 

Maßnahmen zu ergreifen. Hier leistet unser Gesetz zum Schutz vor Drohnenüberflügen 

einen wichtigen Beitrag.  Mehr HIER. 

https://fw-landtag.de/presse/pressemitteilungen-details/freie-waehler-fraktion-zur-verabschiedung-des-bayerischen-sportgesetzes
https://fw-landtag.de/presse/pressemitteilungen-details/heute-im-plenum-gesetz-zum-schutz-vor-drohnenueberfluegen-steht-vor-verabschiedung


 

Seite 4 von 7 

Unser Dringlichkeitsantrag: Standards im Bauwesen senken! 

Wenig Neubau, hohe Nachfrage, überbordende Bürokratie – die Wohnungsknappheit 

spitzt sich weiter zu. Dagegen wollen wir noch vehementer vorgehen – und haben 

diese Woche einen entsprechenden Dringlichkeitsantrag eingebracht. Konkret fordern 

wir eine Absenkung überzogener technischer Standards im Bauwesen. Wir wollen 

insbesondere die flächendeckende Einführung und Umsetzung des Gebäudetyps E 

weiter vorantreiben. Denn er eröffnet durch vereinfachte Bauvorschriften und 

standardisierte Prozesse erhebliche Einsparpotenziale – damit Bauen günstiger und 

Verfahren endlich beschleunigt werden. Das gesetzliche Regelwerk in Bayern und 

Deutschland gewährleistet bereits einen angemessenen Mindeststandard im Hinblick 

auf Aspekte wie Sicherheit, Wohnkomfort und Raumklima. Gerade in den Bereichen 

Schall- oder Brandschutz müssen über das gesetzlich geforderte Maß hinausgehende 

Anforderungen abgebaut werden. Denn sie verteuern und verzögern Bauvorhaben. 

Insbesondere die Anwendung der DIN-Normen und der Bauprodukteverordnung wirkt 

sich negativ aus – ohne den späteren Nutzern oder Bewohnern der Gebäude einen 

Mehrwert zu bieten. Unser Ziel ist es, sowohl den privaten als auch den öffentlichen 

Wohnungsbau wieder bezahlbar zu machen und die Wohnungsknappheit dadurch 

nachhaltig zu bekämpfen. Wir wollen Kommunen, Bauherren und Familien spürbar 

entlasten. Denn gerade für junge Familien und kommunale Bauträger ist es wichtig, 

dass Eigentum für sie wieder erschwinglich wird. Mehr HIER. 

 

Unser Dringlichkeitsantrag: Wir fordern Nachbesserungen bei 

der Apotheken-Reform des Bundes! 

Mit einem weiteren Dringlichkeitsantrag haben wir uns diese Woche schützend vor die 

bayerischen Apotheken gestellt. Denn in den aktuellen Reformplänen des Bundes 

sehen wir eine existenzielle Bedrohung für die bewährte Infrastruktur: Apotheken vor 

Ort sind weit mehr als bloße Abgabestellen für Medikamente – sie sind ein wichtiges 

soziales Rückgrat, gerade im ländlichen Raum, und wichtige Anlaufstellen für  

Patientinnen und Patienten. Deshalb fordern wir, die wirtschaftliche Basis der Betriebe 

endlich wieder auf ein gesundes Fundament zu stellen. Wir brauchen keine „Light-

Version“ der Versorgung, sondern eine faire Vergütung für echte Leistung. Deshalb 

setzen wir uns nachdrücklich dafür ein, das Packungsfixum auf 9,50 Euro anzuheben 

– mit einem Korridor bis zu 11,00 Euro für ländliche Standorte, um deren besonderen 

Versorgungsauftrag zu honorieren. Zudem muss die überbordende Bürokratie ein 

Ende haben. Dass Betriebe wegen kleinster Formfehler komplett leer ausgehen – die 

sogenannten Nullretaxationen –, ist ein untragbarer Zustand, den wir abschaffen 

wollen. Mehr HIER. 

https://fw-landtag.de/presse/pressemitteilungen-details/dringlichkeitsantrag-im-plenum-freie-waehler-fraktion-fordert-senkung-von-standards-im-bauwesen
https://fw-landtag.de/presse/pressemitteilungen-details/klares-bekenntnis-zur-apotheke-vor-ort-freie-waehler-fraktion-fordert-nachbesserungen-bei-bundesreform
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UNSERE WOCHE AUF SOCIAL MEDIA  

„Aktuelle Stunde“ im Plenum auf 
Vorschlag unserer Fraktion 

Werte sind das Fundament unseres  

Zusammenlebens. Deshalb ist es uns wichtig, 

bereits bei unseren Schulkindern mit der 

Vermittlung anzusetzen. Doch in einer 

Gesellschaft, in der immer häufiger der 

Respekt füreinander verloren geht, sind die 

teils hart erkämpften Werte wie Freiheit, 

Toleranz und Rechtsstaatlichkeit mehr denn 

je in Gefahr. Deshalb haben wir die Werte 

unseres Zusammenlebens zum Thema 

unserer Aktuellen Stunde gemacht. Mehr 

HIER.  

 

#MeldungDerWoche: Bayern hat 

weniger Firmenpleiten als der 

Rest von Deutschland 

Nach aktuellen Hochrechnungen werden bis 

Jahresende knapp 24.0000 Unternehmen in 

Deutschland Insolvenz  angemeldet haben – 

das ist der höchste Wert seit 2014.  

Die gute Nachricht dabei: Trotz des  

konjunkturellen Dauertiefs schneidet Bayern im 

Vergleich der 16  Bundesländer gut ab und 

landet auf Platz zwei im Ländervergleich. Nur in 

Thüringen ist die Insolvenzquote noch 

niedriger. Woran das liegt und was die 

Bundesregierung jetzt tun muss, erklärt unser 

wirtschaftspolitischer Sprecher Markus Saller. 

Zum Reel auf Instagram geht HIER.  

 

 

https://www.instagram.com/p/DSDPg41iCdx/?igsh=MWozanM0Z2dleWZlbQ%3D%3D
https://www.instagram.com/fwlandtag/reel/DSDTjVwiBo_/


 

Seite 6 von 7 

Diese Woche im Plenum: das 
Bayerische Wassergesetz 

Das Bayerische Wassergesetz befand sich diese 

Woche auf der Zielgeraden – und plötzlich witterte 

die Opposition ihre Chance, Stimmung gegen den 

Gesetzentwurf zu machen. Dabei sind die Daten 

und Fakten rund um das geplante Wassergesetz 

seit einem Jahr bekannt – und auch an dem 

Vorwurf, die öffentliche Trinkwasserversorgung 

habe zukünftig keinen klaren Vorrang, ist natürlich 

nichts dran. Alle Infos zum neuen Wassergesetz 

haben wir in diesem Post zusammengefasst.  

 

  

#ReelDerWoche: Fragenhagel 

mit Prof. Dr. Michael Piazolo 

Zum Abschluss des Jahres hat sich unser 

Sprecher für Wissenschaft und Hochschule 

Prof. Dr. Michael Piazolo unserem 

Fragenhagel gestellt – und dabei die ein oder 

andere Frage mit einem Augenzwinkern 

beantwortet.  

Welches parlamentarische Ziel er im 

kommenden Jahr verfolgt und welchen 

Ratschlag er seinem jüngeren Ich heute mit 

auf den Weg geben würde, erfahrt ihr in 

unserem Blitzinterview. 

Zum Reel geht’s HIER.  

 

 

 

 

 

https://www.instagram.com/fwlandtag/p/DSFb8NXiA1c/
https://www.instagram.com/fwlandtag/reel/DSHs3DTCIOt/
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Lust auf mehr?  

Viele weitere Infos rund um unsere parlamentarische Arbeit und spannende Einblicke 

in den Arbeitsalltag im Landtag gibt es auf unseren Social Media-Kanälen – deshalb 

gleich abonnieren und keine News mehr verpassen: 

https://www.facebook.com/fwlandtag 

  https://www.instagram.com/fwlandtag/  

https://www.youtube.com/@fwlandtag  

   https://www.threads.net/fwlandtag  

 https://bsky.app/profile/fwlandtag.bsky.social 

 

 

 

Wir wünschen Ihnen ein schönes Wochenende, eine 

schöne Weihnachtszeit und einen guten Start ins neue 

Jahr! 
 

 

Impressum 

Abgeordnetenbüro Felix von Zobel   

Fuchsstadter Weg 3  

97199 Ochsenfurt   

E-Mail: abgeordnetenbuero.zobel@fw-landtag.de 

 

https://www.facebook.com/fwlandtag
https://www.instagram.com/fwlandtag/
https://www.youtube.com/@fwlandtag
https://www.threads.net/fwlandtag
https://bsky.app/profile/fwlandtag.bsky.social
https://www.instagram.com/fwlandtag/
https://www.facebook.com/fwlandtag
https://www.threads.net/fwlandtag
https://bsky.app/profile/fwlandtag.bsky.social
https://www.youtube.com/@fwlandtag

